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Risikoklassen gering hoch mittel  fehlend/sehr gering

Foto� Wiese mit vielen verschiedenen 
Gräserarten.

Gräserpollenkonzentration (Pollen/m3 Luft)
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Hoch Mittel Gering Fehlend/sehr geringBelastungsklassen:
Galtür 2021-2023 Galtür 2024
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In den kommenden Tagen 
bleibt die Allergenbelas-
tung durch Gräser in Galtür 
auf niedrigem Niveau und 
kann vor allem in Wiesen-
nähe lokal mäßig sein.

Wir verzeichnen in Galtür eine 
anhaltend niedrige Allergenbelas-
tung. Die Gräserpollenbelastung 
wird voraussichtlich auch in 
Zukunft auf niedrigem Niveau 
bleiben. In der Nähe von Wiesen 
rund um Galtür und in den umlie-
genden Tälern sind jedoch 
mäßige bis hohe Belastungen zu 
verzeichnen. In Tirol beobachten 
wir ähnliche Trends mit generell 
geringen, aber lokal bisweilen 

mäßigen Pollenbelastungen 
durch Gräser.
 
Die Pollen von Wegerich und 
Ampfer sind in der Luft um 
Galtür ebenfalls vorhanden, die 
Konzentrationen sind jedoch 
sehr gering. Wegerich- und 
Ampferpollen erhöhen die 
Allergenbelastung für Gräserpol-
lenallergiker*innen.

 
Außerdem beobachten wir unter 
anderem Pollen von Kiefer und 
Brennnessel, die allergologisch 
von geringer Bedeutung sind.

Allergenbelastung in Galtür niedrig,mäßige Belastung
lokal möglich!


